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Sechste Ausschreibung der Stiftung
zur Förderung der Edition und Promotion
neuer Schweizer Musik, «Schweizerische Musikedition»

Einladung zur Präsentation ungedruckter Werke

1. Einsendeberechtigt sind Schweizer(-innen) aus dem In- und Ausland, sowie Ausländer(-innen), die seit fünf
Jahren ständigen Wohnsitz in der Schweiz haben.

2. Eingesandt werden können Werke für Grosses Orchester ohne Solisten.

3. Die Werke müssen mit dem Kompositionsjahr versehen sein und dürfen nicht vor 1981 geschrieben worden
sein. Ausserdem muss das Geburtsjahr des(-r) Komponisten(-in) mitgeteilt werden.

4. Jede(-r) Komponist(-in) kann nur ein Werk einsenden. Jedes Werk kann der Werkwahlkommission nur einmal
präsentiert werden. Die Verlage senden Werke nur nach Absprache mit den Komponist(-inn-)en ein.

5. Die ausgewählten Werke werden gedruckt. Der Geschäftsführer der Stiftung wird den ausgewählten Werken
eine nationale und internationale Promotion zukommen lassen.

6. Die Werke müssen in dreifacher Ausfertigung bis spätestens am 31. Dezember 1990 an die folgende Adresse
geschickt werden:

Schweizerische Musikedition, Postfach 7851, 6000 Luzem 7 Die Werkwahlkommission:
Marc Andreae
Eric Gaudibert
Heinz Marti

Artikel 7 der Statuten der «Stiftung zur Förderung der Edition und Promotion neuer Schweizer Musik» lautet im
letzten Absatz wie folgt:
Die Werkwahlkommission legt ihre Arbeitsweise in Richtlinien fest, die veröffentlicht werden.

Gestützt darauf gibt die Werkwahlkommission bekannt:
Die zwei Hauptkriterien, die an die auszuwählenden Werke angelegt werden, sind:

- prägnante persönliche Ideen

- ein einwandfreies, der heutigen Zeit entsprechendes handwerkliches Können.
Wir finden es wünschenswert, die verschiedenen Tendenzen zu präsentieren, lehnen es aber auch nicht ab, je nach
eingesandten Werken, eine einzige Richtung auszuwählen.

Sixième appel de la Fondation
H-ySLm pour l'encouragement de l'édition et la promotion^ 'a nouve"e musique suisse, «Edition musicale suisse»

Invitation à présenter des œuvres non éditées

1. Sont autorisés àprésenter leurs œuvres les Suisses résidant en Suisse ou à l'étranger, ainsi que les étrangers ayant
leur domicile en Suisse depuis au moins cinq ans.

2. Peuvent être envoyées des œuvres pour grand orchestre sans solistes.

3. L'année de composition doit être indiquée et ne doit pas être antérieure à 1981. De plus le compositeur doit
indiquer son année de naissance.

4. Chaque compositeur ne peut envoyer qu'une seule œuvre. Chaque œuvre ne peut être présentée qu'une fois à
la commission de sélection des œuvres. Les éditeurs ne communiquent d'œuvre qu'avec l'accord préalable des
compositeurs.

5. Les œuvres sélectionnées seront imprimées. Le directeur de la Fondation fera suivre l'impression d'une
campagne nationale et internationale de promotion.

6. Les œuvres doivent être envoyées en trois exemplaires avant le 31 décembre 1990 à l'adresse suivante:

Edition Musicale Suisse, case postale, CH-6000 Luceme 7 La commission de sélection des œuvres
Marc Andreae
Eric Gaudibert
Heinz Marti
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